
TIPPS & TREFFS

Rat & Hilfe
Freie Selbsthilfegruppe, Pfarrheim
Hl. Familie, 20-21.30 Uhr, Treffen f.
Alkoholkranke u. Angehörige.

Kinder & Jugend
OT Grafenwald, Zur Grafenmühle,
� 0 20 45/40 72 58, 14-18 Uhr.
Villa Körner, Horsthofstraße 21,
� 0 20 45/8 29 23, 14-18 Uhr,
Angebote für Kinder von sechs bis
zwölf Jahren.

Vereine / Verbände
Blaskapelle Grafenwald, Martin-
Luther-Straße 24, Ev. Gemeinde-
zentrum Grafenwald, 19-21 Uhr,
Probe.
Chor Chorage, Schulstraße, Vesti-
sches Gymnasium, 20-21.30 Uhr.
Gospelchor, Forum Hauptschule
Kirchhellen, 20-21.30 Uhr.
Kinderchor Kirchhellen, Forum
Hauptschule Kirchhellen, 17-17.45
Uhr.
MGV Einigkeit, Bläsertreff, Brau-
haus, 19.30 Uhr.

Kirche
Ev. Pauluskirche, im Gemeinde-
zentrum, 15-17.30 Uhr, Bücherei.
Hl. Familie, Pfarrsaal, 20 Uhr, Kir-
chenchor.
St. Johannes, kfd, Pfarrheim, 18
Uhr, Handicapgruppe.

Apotheken
Dorf-Apotheke, Hauptstraße 34,
� 0 20 45/41 29 00, 9-9 Uhr.
Einhorn-Apotheke, Johannesstra-
ße 14, � 0 20 41/4 22 56, 9-9
Uhr.

Notruf
Frauenhaus, nur telefonisch,
� 0 20 41/40 92 03.

Politik
Junge Union, Kirchstraße, CDU-Bü-
ro, 19-20 Uhr.

Reiter testen
bei Nabben
junge Pferde
Auf der Reitanlage der Familie
Nabben findet am morgigen
Dienstag, 30. November, und
am Mittwoch, 1. Dezember,
wieder ein „Late Entry“-Tur-
nier statt. Aufgrund der hohen
Anzahl von Nennungen wird
das Turnier an zwei Tagen
durchgeführt. Von Springpfer-
deprüfungen bis zur schweren
Springprüfung der Klasse S
werden wieder viele namhafte
Profispringreiter der deut-
schen Spitzenklasse mit ihren
Nachwuchspferden an dem
Turnier auf der Reitanlage in
Hardinghausen, An der Linde,
erwartet.
Pferdesportbegeisterte kom-

men an den zwei Veranstal-
tungstagen sicher wieder wie
bei den vergangenen Late Ent-
rys voll auf ihreKosten.Außer-
dem werden die Zuschauer
wieder von vielen ehrenamtli-
chenMitgliedern des RSVZur
Lindeüber denTaghinwegmit
Getränken, Kaffee, Kuchen
und warmen Mahlzeiten ver-
pflegt.

Dachausbau: Tipps
vom Fachmann
Im Kulturzentrum Hof Jünger
findet am heutigen Montag,
29. Dezember, ab 19.30 Uhr
ein Vortrag über Dachausbau
statt. Referent ist Detlef
Becker von der Energieagen-
tur NRW. Kosten: 5 € an der
Abendkasse.Weitere Informa-
tionen unter� 02045 962921.
Selbst ist derMann:DerDach-
ausbau bietet ein reiches
Arbeitsfeld für Heimwerker.
Doch Vorsicht: viele Fernseh-
sendungen und Ratgeber ver-
harmlosen die Schwierigkei-
ten. Denn nur wer Auswahl
und Anordnung der Baustoffe
für seinen Einzelfall richtig
plant und fachgerecht ein-
baut,kann langfristig Bauschä-
den wie Feuchte- und Schim-
melpilz vermeiden.
Woran man unbedingt den-

ken sollte, zeigt diese Vor-
tragsveranstaltung in Zusam-
menarbeit mit der Energie-
Agentur NRW.

„Julchen“ aus
Kirchhellen
schmust gerne

Das Tierheim Bottrop sucht
ein Zuhause für eine Katze,
die in diesem Monat in Kirch-
hellen gefunden worden ist.
Die Mitarbeiter des Tierheims
haben dem Kätzchen den
Namen „Julchen“ gegeben. Ihr
Alter wird auf ca. 10 Jahre
geschätzt. Julchen ist eine
ganz liebe und schmusige Kat-
ze, die wohl schon eine Weile
unterwegswar ohne genügend
Nahrung zu finden, ihr Haar-
kleid war ungepflegt und sie
hat Hunger ohne Ende.

Hunger ohne Ende

Das schmusige Julchen war-
tet imTierheim imKatzenhaus
auf nette Katzenfreunde, die
ihr wieder ein Zuhause geben.
Das Tierheim an der Wil-

helm-Tell-Str. ist täglich geöff-
net von 10 bis 12 Uhr und von
15 bis 18 Uhr, außer donners-
tags und sonntags nachmit-
tags. Katzen- undKleintierver-
mittlung findet nur nachmit-
tags statt.

Die Allweiler AG, ein Unter-
nehmen der Colfax Corp., hat
einen Großauftrag für Rohr-
bogen-Propellerpumpen aus
China erhalten. Die acht Pum-
pen zur Salzgewinnung wur-
den im Oktober ausgeliefert.
Ein Folgeauftrag über weitere
0,5 Mio. € ist bereits erteilt.
Allweiler habe die Aufträge

nach eigener Aussage vor
allem deswegen erhalten, weil

die Pumpen optimal an die
Betriebsbedingungen bei der
Salzgewinnung angepasst sei-
en und ein umfangreiches
Beratungs- und Serviceange-
bot vor Ort bestehe.
Käufer der acht Propeller-

pumpen ist die Shanghai Tian
Yuan International Trading
Co. Eingesetzt werden die
Pumpen in einer Salzgewin-
nungsanlage im Nordosten

Chinas. Die größte jetzt gelie-
ferte Pumpe fördert bis zu
18 000 m³ Salzsole pro Stun-
de, ihr Antrieb leistet 315 kW.
Im Frühjahr 2011 wird All-

weiler eine noch größere
Rohrbogen-Propellerpumpe
liefern. In der Baugröße
„1400“ fördert diese Pumpe
bis zu 45 000 m³ Salzsole pro
Stunde. Siewirddie größte bis-
her von Allweiler gefertigte

Pumpe dieses Typs sein. Da
immer öfter größere Anlagen
gebaut werden, sind auch
zunehmend Pumpen mit sehr
großer Leistung gefordert.

Niederlassung vor Ort

Stefan Kleinmann, Mitglied
der Allweiler-Geschäftslei-
tung: „Die Allweiler AG kann
mit ihrer eigenen Gießerei

sehr große Pumpen liefern.
Darüber hinaus verwenden
wir Werkstoffe, die chemisch
besonders widerstandsfähig
und verschleißfest sind, aber
auch sehr hohe Anforderun-
gen an die Gießerei stellen.“
Gute Referenzen, die Betreu-
ung durch die eigene Nieder-
lassung in China sowie der
hohe Wirkungsgrad der Pum-
pen seien weitere wichtige

Punkte für die Auftragsertei-
lung an Allweiler.
DasUnternehmen sieht spe-

ziell für Propellerpumpen in
China einen großen Wachs-
tumsmarkt.DiesePumpen for-
dern bei der Auslegung viel
Beratung und Know-how.
Werkstoff, Aufstellung, Kupp-
lung und Antrieb seien oft in-
dividuell an die einzelne Anla-
ge anzupassen.

Kai Kühn

Temperaturen umdenGefrier-
punkt, weiße Baumspitzen,
weihnachtliche Musik: Das
waren am Wochenende wahr-
lich perfekte Bedingungen für
den 15.Markt zumAdvent auf
dem Schmücker Hof und für
den 2. Wintertreff auf dem
Johann-Breuker-Platz.
„Wir sindkein gewöhnlicher

Weihnachtsmarkt“, betont
Eberhard Schmücker. Den
Unterschied sieht der Land-
wirt vor allem darin, dass bei
ihm nicht Bude an Bude
gereiht wird, sondern der
Besucher von einem kleinen
Weihnachtsmärktchen zum
anderen laufen kann, das alles
auf einem Terrain. Über
10 000 Besucher strömten an
denzweiTage zumSchmücker
Hof. Knapp 70 Stände konn-
ten sie bestaunen.BeimKunst-
handwerk präsentierten sich

erstmals ein Holzschnitzer
und eine Schmuckdesignerin,
die individuelle Kundenwün-
sche erfüllte und Natursteine
wie Bernstein bearbeitete. Ein
weiteres Novum: Mit „Revier
Souvenir“ präsentierte sich
der erste Ruhrpott-typische
Andenkenstand auf einem
Weihnachtsmarkt. Anke Bar-

niske und Bettina Hildebrand
haben sich auf Revieranden-
ken spezialisiert, wie etwa das
Kartenspiel „Zechenquartett“
oder ein Ruhrpottkochbuch.
„Wir wollten einfach etwas
Anderes bieten“, erklärte Hil-
debrand. Das ist gelungen: Ihr
Ständchen war stets gut be-
sucht. Einen Online-Shop ha-

ben die beiden einfallsreichen
Damen ebenfalls eingerichtet.
Auch der Nachwuchs hatte

gut zu tun, mit einem Kinder-
pass stolzierten die Kleinen
über den Hof, um an verschie-
denen Stationen zu basteln,
zu genießen. Ein Imker zeigte,
wie man Kerzen aus Wachs
rollt. Sie bastelten Sterne aus
Salzteig, verwandelten einen
kleinen Blumentopf in eine
Weihnachtsglocke, sie ließen
sich schminken, streichelten
im Mini-Zoo Schafe und Gän-
se, ritten hoch zu Pony entlang
derApfelplantage –undwärm-
ten sich am Lagerfeuer beim
kultigen Stockbrotbacken auf.
Und für die (Groß-) Eltern

bedeutete dies: Einmal in
Ruhe einenGlühwein trinken.
Wie Inge Maierhof aus Glad-
beck, die mit ihrem Enkel Bri-
an gekommen war: „„Sehr
schön hier, ich bin bereits das
dritte Mal beim Markt zum

Advent.“ Enkel Brian,
geschminkt und hungrig wie
ein Tiger, hatte sich ausgetobt.
Nach einer sättigenden Brat-
wurst ließ er sich den warmen
Kakao schmecken.
Eberhard Schmücker:

„Unser Ziel ist erfüllt, wenn
Familien einen schönen
gemeinsamen Ausflug haben.

Wirwollen jedemetwas bieten
und für ein Highlight im Jahr
sorgen“. Aus diesem Grund
findet der Markt auch nur an
zwei Tagen amerstenAdvents-
wochenende statt, damit er
weiterhin was Besonderes
bleibt und nicht über mehrere
Wochen zu einem Alltags-
Event wird.

Auf dem Johann-Breuker-
Platz hatten am Wochenende
der Verein „Natürlich Kirch-
hellen“ zum 2.Wintertreff ein-
geladen. Vorsitzender Werner
Dierichs betonte, dass es „eine
Veranstaltung von Kirchhelle-
nern für Kirchhellener ist.“
Beim Wintertreff präsentieren
sich alle sieben Ortsteile.
An den sechs weihnachtlich

geschmückten Buden gab es
Musik, Tanz, Weihnachtssou-
venirs sowie Gutes vom Grill.
Mit der „Erleuchtung“ des
Weihnachtsbaumes durch die
Freiwillige Feuerwehr Kirch-
hellen startete der Wintertreff
am Freitagabend. Tausende
Besucher kamen an den drei
Tagen vorbei. Einer der Höhe-
punkte war der Auftritt der
kleinen Schneemänner des
Tanzsportclubs Harmonie.

ONLINE Siehe Fotostrecke auf
DerWesten.de/Bottrop

Geschminkt und hungrig wie ein Tiger
Ideale Bedingungen für Weihnachtsmärkte lockten über 10 000 Gäste zum Schmücker Hof und auf den Breuker-Platz

Die Schneemann-Tanzgruppe vom Tanzsportclub Harmonie war für den „Wintertreff“ genau richtig angezogen. Fotos: Winfried Labus

Das Stockbrot-Backen ist beim Markt zum Advent für die Kinder
mittlerweile Kult.

Weihnachtsschmuck, präsentiert in romantischer Atmosphäre auf
dem Dachboden des Schmücker Hofes.

»Unser Ziel ist erfüllt,
wenn Familien
einen schönen
Ausflug haben«

»Der Wintertreff ist
eine Veranstaltung
von Kirchhellenern
für Kirchhellener«

Allweiler liefert Pumpen nach China
Sie dienen zur Salzgewinnung. Unternehmensleitung sieht großen Wachstumsmarkt im „Reich der Mitte“

TIERE IN NOT

Der Verein „Natürlich Kirch-
hellen“ ist aus dem Initiativ-
kreis Kirchhellen entstanden
und wurde am 16. Oktober
2008 gegründet. Erste Vorsit-
zende war Angelika Große-
Venhaus, in diesem Jahr lös-
te sie Werner Dierichs ab. Der
Verein will Kirchhellen mit sei-
nen 7 Ortsteilen attraktiver
gestalten. Koordination und
Planung von Veranstaltungen
und die Lobbyarbeit für Kirch-
hellen stehen dabei im Vor-
dergrund.

FÜR KIRCHHELLEN

Lobbyarbeit

WINTERTREFF UND MARKT ZUM ADVENT

Die Katze „Julchen“ sucht ein neu-
es Zuhause.

Jermaine Jones
zu Besuch in
der Volksbank

Nach dem 0:5-Debakel beim
1. FC Kaiserslautern darf sich
Schalke-Profi Jermaine Jones
sicher auf viele Fragen gefasst
machen, wenn er am morgi-
gen Dienstag, 30. November,
in der Kundenhalle der Volks-
bank-Geschäftsstelle am
Johann-Breuker-Platz 6 eine
Autogrammstunde für seine
Fans gibt. Der Lizenzspieler
des FC Schalke 04 wird um 18
Uhr erwartet.
Der gebürtige Frankfurter

wechselte 2007 von der Frank-
furter Eintracht zu den
Königsblauen, spielte aber
auch schon für Bayer Leverku-
sen. Der Sohn eines US-Solda-
ten trug dreimal das Dress der
deutschen Fußball-National-
mannschaft, in diesem Jahr
zweiMal das der US-Auswahl.

Jermaine Jones (l.) im Kopfballdu-
ell mit Deniz Naki vom FC St. Pauli.
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